
  Ausschlussgründe Unterauftragnehmer 
 
 

Seite 1 von 2  Version 1.0 vom 26.02.2026 
 

 
Anlage 8 - Erklärung über das Vorliegen von Ausschlussgründen bei 

Unterauftragnehmern 

 
Projektnummer 2026003375 

Vertragsgegenstand Betriebsgastronomie 

Beschreibung 

Eigenverantwortliche Bewirtschaftung der Betriebsgastronomie der 
Hamburger Energienetze GmbH (HNE) und die Hamburger Energiewerke 
GmbH (HEnW). Der Leistungsumfang umfasst insbesondere die 
Speisenproduktion, die Belieferung der Standorte, die Frühstücks- und 
Mittagsversorgung, die Speisenausgabe, den Konferenzservice, die 
Durchführung von Sonderveranstaltungen sowie die jeweils 
auftraggeber- und standortspezifischen Zusatzleistungen. 
Leistungspaket 1: Betriebsgastronomie HNE 
Leistungspaket 2: Betriebsgastronomie HEnW 

Bieter 
oder 
Bietergemeinschaft 

 

Unterauftragnehmer 
 

 

 

Erklärung über das Vorliegen von Ausschlussgründen 

Ich/wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen hinsichtlich des Vorliegens zwingender 
Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 und Abs. 4 GWB folgendes gilt (bitte ankreuzen): 

 
☐ Es liegen keine der in § 123 Abs. 1 und Abs. 4 GWB genannten Verfehlungen vor. 
☐ Es liegen folgende der in § 123 Abs. 1 und Abs. 4 GWB genannten Verfehlungen vor (bitte 

nachfolgend aufführen): 
 

 …………………………………………………………………………………………………………….................................................. 

 
 …………………………………………………………………………………………………………….................................................. 

  
 …………………………………………………………………………………………………………….................................................. 

 
 
Ich/wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen hinsichtlich des Vorliegens fakultativer 
Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 GWB, § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG oder § 21 
SchwarzArbG und § 22 LkSG folgendes gilt (bitte ankreuzen): 
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☐ Es liegen keine der in § 124 Abs. 1 GWB, § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG oder § 
21 SchwarzArbG und § 22 LkSG genannten Verfehlungen vor. 

☐ Es liegen folgende der in § 124 Abs. 1 GWB, § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG oder 
§ 21 SchwarzArbG oder § 22 LkSG genannten Verfehlungen vor (bitte nachfolgend 
aufführen): 

 
 …………………………………………………………………………………………………………….................................................. 

 
 …………………………………………………………………………………………………………….................................................. 

  
 …………………………………………………………………………………………………………….................................................. 

 
 
 
 
 

.......................................................... ....................................... ...............…................................................................................................... 
 (Ort) (Datum) (Name und Unterschrift des Unterauftragnehmers) 
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